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Liebe Anwenderin, 
bitte lesen Sie folgende Gebrauchsanweisung aufmerksam, 
weil sie wichtige Informationen darüber enthält, was Sie bei der 
Anwendung dieses Medizinprodukts beachten sollten. Heben 
Sie diese Packungsbeilage auf, vielleicht möchten Sie diese 
später nochmals lesen. Wenden Sie sich bei Fragen bitte an 
Ihren Arzt oder Apotheker.

Vagisan Milchsäure
– Gebrauchsanweisung – 

Vaginalzäpfchen zur Erhaltung und Wiederherstellung eines 
natürlichen pH-Wertes in der Scheide durch Ansäuerung mit 

Milchsäure. Zur Vorbeugung von Scheideninfektionen.
Produktname auf dem Zäpfchenstreifen: Milchsäure | Lactic Acid

Bestandteile
Lactic Acid, Sodium Lactate, Macrogol 1500, Macrogol 6000.
Ein Vaginalzäpfchen enthält 167 mg Milchsäure und 100 mg Nat-
riumlactatlösung, dies entspricht insgesamt 190 mg wasserfreier 
Milchsäure. 
Vagisan Milchsäure wurde gynäkologisch getestet. Die Vaginal-
zäpfchen sind frei von Konservierungsmitteln, Farbstoffen, Duft-
stoffen und Stoffen tierischen Ursprungs.
Anwendungsbereich
Vagisan Milchsäure wird zur Erhaltung und Wiederherstellung 
eines natürlichen pH-Wertes in der Scheide angewandt. Die 
Ansäuerung des vaginalen Milieus mit Milchsäure unterstützt 
das Wachstum der typischen Scheidenbakterien (Milchsäure-
produzierende Laktobazillen = Milchsäurebakterien) und wirkt 
sich zugleich ungünstig auf das Wachstum von Krankheitser-
regern aus. Vagisan Milchsäure kann deshalb vorbeugend bei 
Neigung zu Scheideninfektionen und in Ergänzung zu einer 
medikamentösen Behandlung von Scheideninfektionen einge-
setzt werden.
Produktinformationen
Vagisan Milchsäure sind Vaginalzäpfchen, die ein Milchsäure-
Natriumlactat-Gemisch enthalten. Die Vaginalzäpfchen können 
zur Erhaltung oder Regulierung des natürlichen pH-Wertes in 
der Scheide eingesetzt werden
•	bei erwachsenen Frauen
•	in der Stillzeit
•	bei schwangeren Frauen und Mädchen nach Rücksprache mit 

einem Arzt.
Bei Neigung zu Scheideninfektionen kann eine vorbeugende 
Langzeitbehandlung bedenkenlos erfolgen (siehe „Anwen-
dung von Vagisan Milchsäure“).
Was Sie über Milchsäure und vaginale 
Infektionen wissen sollten
Die Zellen in der Scheidenwand enthalten Zucker, der bei 
der normalen Abschilferung der Zellen freigesetzt wird. Die-
ser Zucker wird durch die Milchsäurebakterien in der Scheide 
zu Milchsäure abgebaut. Ist die Milchsäure in ausreichender 
Menge vorhanden, herrscht in der Scheide ein natürlich sau-
res Milieu mit einem pH-Wert von 3,8–4,4. Für das Wachstum 
unerwünschter Bakterien sind dies ungünstige Bedingungen. 
Deshalb trägt ein saures Scheidenmilieu dazu bei, bakteriellen 
Infektionen vorzubeugen.
Durch verschiedene äussere Einflussfaktoren kann das saure 
Scheidenmilieu gestört werden, sodass der pH-Wert auf über 
4,5 ansteigt. Mögliche Einflussfaktoren sind Körpersekrete wie 
Periodenblut oder Samenflüssigkeit, eine Verminderung der 
Laktobazillen durch Antibiotika, hormonelle Schwankungen in 
der Schwangerschaft, der Stillzeit oder aufgrund der Anwen-
dung von weiblichen Geschlechtshormonen. Solche Bedin-
gungen begünstigen das Wachstum von unerwünschten Kei-
men in der Scheide. Diese Keime können aus der Umgebung 
des Scheideneingangs (z. B. Afterregion) stammen und in die 
Scheide aufsteigen oder z.  B. beim Intimverkehr übertragen 
werden. Die Folgen können eine Überwucherung der natürli-
chen Laktobazillen-Flora durch diese Keime und eine Schei-
deninfektion sein.
Bei Frauen, die zu wiederholten Scheideninfektionen neigen, 
ist zur Unterstützung der Selbstregulierung des sauren pH-
Wertes die vaginale Anwendung von Milchsäure in vielen Fäl-
len hilfreich.
Anwendung von Vagisan Milchsäure
Ein Vaginalzäpfchen wird 
einmal täglich am Abend 
vor dem Schlafenge-
hen möglichst tief in die 
Scheide eingeführt. Dies 
geschieht am besten in 
Rückenlage mit leicht 
angezogenen Beinen.
Zum Entnehmen eines 
Vaginalzäpfchens aus der Folie 
trennen Sie zunächst ein Zäpfchen 
an der Perforation von den rest-
lichen Zäpfchen des Folienstreifens ab. Fassen Sie die Folie 
oben, direkt neben dem V-förmigen Einschnitt 1. . Reissen Sie 
die Folie senkrecht nach unten ab 2. . Anschliessend können 
Sie das Zäpfchen aus der Folie herausdrücken.
Bei relativ trockener Scheide kann das Vaginalzäpfchen vor 
dem Einführen unter fliessendem Wasser angefeuchtet wer-
den, damit es noch leichter einzuführen ist.
Bitte benutzen Sie während der Anwendung eine Slipeinlage, 
da durch die besonders gute Löslichkeit der Vaginalzäpfchen 
gelegentlich wässriger Ausfluss auftreten kann.
Die Dauer der Anwendung beträgt im Allgemeinen 5–7 Tage. 
Zur regelmässigen Erhaltung eines normalen pH-Wertes in der 
Scheide, z. B. bei Frauen mit Neigung zu Scheideninfektionen, 
kann Vagisan Milchsäure ohne Bedenken auch über einen län-
geren Zeitraum zwei- bis dreimal wöchentlich angewendet 
werden.
Hinweise zur Anwendung während der 
Schwangerschaft und Stillzeit
Grundsätzlich kann Vagisan Milchsäure während der Schwan-
gerschaft und Stillzeit verwendet werden, jedoch wird schwan-
geren Frauen mit vaginalen Symptomen generell empfohlen, 
ihren Arzt zu konsultieren.
Mögliche Nebenwirkungen
In seltenen Fällen kann es zu Hautreaktionen (z. B. Rötung, 
Brennen, Juckreiz) kommen. In Einzelfällen kann eine allergi-
sche Reaktion, inkl. anaphylaktischer Reaktionen, auftreten. 
Wenn Sie weitere unangenehme Wirkungen beobachten, spre-
chen Sie bitte mit Ihrem Arzt oder Apotheker.
Sie werden gebeten, alle schwerwiegenden unerwünschten 
Ereignisse dem Hersteller und der zuständigen Behörde Ihres 
Landes zu melden.
Überdosierung
Bei Überschreitung der in der Gebrauchsanweisung empfohle-
nen Dosierung sind keine schädlichen Wirkungen zu erwarten. 
Eine Überdosierung kann jedoch zu einem verstärkten vagina-
len Ausfluss und vaginaler Reizung führen.
Wechselwirkungen mit anderen Produkten
Zwischen Vagisan Milchsäure und anderen Produkten, die aus-
serhalb des Intimbereichs angewendet werden, sind keine 
Wechselwirkungen zu erwarten. Vagisan Milchsäure darf 
jedoch nicht gleichzeitig mit anderen intravaginal anzuwen-
denden Produkten verwendet werden. Ein ausreichend langer 
Zeitraum (z. B. 24 Stunden) sollte zwischen der Anwendung 
dieser Produkte eingehalten werden.
Anwendungsbeschränkungen
Bei Mädchen sollte Vagisan Milchsäure nur nach Rückspra-
che mit einem Arzt angewendet werden, da bisher keine aus-
reichenden Erfahrungen für eine allgemeine Empfehlung der 
Anwendung bei Kindern vorliegen. Die Anwendung von Vagi-
san Milchsäure während der Periodenblutung wird nicht emp-
fohlen. Setzen Sie die Behandlung an diesen Tagen aus.
Wenn Sie zurzeit an einer Scheideninfektion leiden (z. B. ver-
mehrter Ausfluss, unangenehmer Geruch des Ausflusses, 
Jucken und Brennen im Scheideneingang), sollten Sie vor der 
Anwendung von Vagisan Milchsäure Ihren Arzt zur Abklärung 
Ihrer Beschwerden und der geeigneten Behandlung aufsuchen. 
Möglicherweise ist die Behandlung mit einem Arzneimittel 
oder eine zusätzliche Behandlung Ihres Partners erforderlich.
Wenn sich vaginale Beschwerden unter der Anwendung von 
Vagisan Milchsäure verschlimmern oder sich innerhalb von 
8  Tagen nicht bessern, sollten Sie das Produkt nicht weiter 
anwenden und einen Arzt aufsuchen.
Vagisan Milchsäure darf bei bekannter Überempfindlichkeit 
gegen einen der Bestandteile nicht angewendet werden.
Vagisan Milchsäure darf nicht unmittelbar nach der Entbindung 
angewendet werden.

Chère utilisatrice, 
Lisez attentivement la notice d’emballage. Vous y trouverez 
tous les renseignements importants concernant ce dispositif 
médical. Conservez cette notice d’emballage pour pouvoir la 
relire plus tard si nécessaire. Si vous avez des questions, consul-
tez votre médecin ou votre pharmacien.

Vagisan Acide Lactique
– Notice d’emballage –

Ovule pour le maintien et le rétablissement d’un pH vaginal 
naturel par acidification avec de l’acide lactique. 

Pour la prévention des infections vaginales.
Nom du produit sur le film d'ovules : Milchsäure | Lactic Acid

Composants
Acide lactique, lactate de sodium, macrogol 1500, macrogol 
6000.
Un ovule pour utilisation par voie vaginale contient 167  mg 
d’acide lactique et 100  mg de solution de lactate de sodium 
ce qui correspond à, au total, 190 mg d’acide lactique anhydre. 
Vagisan Acide Lactique a été testé gynécologiquement. Les 
ovules sont exempts d’agents conservateurs, de colorants, de 
parfums et de substances d’origine animale.
Domaine d’utilisation
Vagisan Acide Lactique est utilisé pour le maintien et le réta-
blissement d’un pH vaginal naturel. L’acidification du milieu 
vaginal par l’acide lactique soutient la croissance des bactéries 
typiques du vagin (lactobacilles produisant de l’acide lactique 
= bactéries lactiques) et a simultanément un effet défavorable 
sur la croissance des germes pathogènes. Vagisan Acide Lac-
tique peut ainsi être utilisé préventivement en cas de tendance 
aux infections vaginales ainsi qu’en complément d’un traite-
ment médicamenteux des infections vaginales.
Informations produit
Vagisan Acide Lactique est un produit à base d’ovules pour uti-
lisation par voie vaginale contenant un mélange d’acide lac-
tique et de lactate de sodium. Les ovules peuvent être utilisés 
pour le maintien ou la régulation du pH vaginal naturel
•	chez la femme adulte
•	pendant l’allaitement 
•	chez les femmes enceintes et les jeunes filles après consulta-

tion du médecin.
En cas de tendance aux infections vaginales, un traitement pré-
ventif à long terme est possible sans problème (voir « Utilisa-
tion de Vagisan Acide Lactique »).
Ce que vous devriez savoir sur l’acide lactique et  
les infections vaginales
Les cellules de la paroi vaginale contiennent du sucre, qui est 
libéré lors de la desquamation cellulaire normale. Ce sucre est 
décomposé en acide lactique par les bactéries lactiques du 
vagin. En présence de suffisamment d’acide lactique, le milieu 
vaginal naturellement acide a un pH de 3,8–4,4. Ces condi-
tions sont défavorables pour la croissance des bactéries indési-
rables. C’est pourquoi un milieu vaginal acide contribue à pré-
venir les infections bactériennes.
Différents facteurs d’influence externes peuvent perturber le 
milieu vaginal acide, entraînant une élévation du pH à plus de 
4,5. Les facteurs d’influence possibles sont les sécrétions cor-
porelles comme le sang menstruel ou le liquide séminal, une 
diminution du nombre de lactobacilles due à la prise d’antibio-
tiques, des modifications hormonales pendant la grossesse et 
l’allaitement ou dues à l’utilisation d’hormones sexuelles fémi-
nines. Dans ces conditions, la croissance des germes indési-
rables dans le vagin est favorisée. Ces germes peuvent prove-
nir du voisinage de l’entrée du vagin (par ex. la région anale) 
et monter dans le vagin ou être transmis par ex. au cours des 
rapports sexuels. Les conséquences peuvent être un envahis-
sement de la flore lactobacillaire naturelle par ces germes et 
une infection vaginale.
Chez les femmes qui ont une tendance aux infections vagi-
nales répétées, l’utilisation vaginale de l’acide lactique est utile 
dans de nombreux cas pour le soutien de l’auto-régulation du 
pH acide.
Utilisation de Vagisan Acide Lactique
Une fois par jour, avant d’al-
ler vous coucher, introdui-
sez un ovule le plus pro-
fondément possible dans le 
vagin. Ceci se fait en posi-
tion couchée sur le dos 
avec les jambes légèrement 
relevées.
Pour sortir un ovule du film 
thermosoudé, détachez tout d’abord 
un ovule des autres ovules de la pla-
quette au niveau de la perforation. 
Saisissez le film en haut, juste à côté de l’incision en forme de 
V 1. . Déchirez ensuite le film de haut en bas 2. . Vous pouvez 
ensuite presser sur l’ovule pour le sortir.
Lorsque le vagin est relativement sec, humidifiez l’ovule sous 
l’eau courante. Ainsi vous pouvez l’introduire plus facilement.
Veuillez utiliser un protège-slip pendant l’utilisation, car une 
perte aqueuse peut parfois se produire, à cause de la solubilité 
particulièrement bonne de l’ovule.
La durée d’utilisation est généralement de 5 à 7 jours. Afin de 
maintenir régulièrement un pH vaginal normal, par ex. chez 
les femmes ayant tendance aux infections vaginales, Vagisan 
Acide Lactique peut être utilisé sans réserve deux à trois fois 
par semaine pendant une période plus longue.
Informations concernant l’utilisation pendant la 
grossesse et l’allaitement
En principe, Vagisan Acide Lactique peut être utilisé pendant 
la grossesse et l’allaitement. Cependant, il est généralement 
recommandé aux femmes enceintes présentant des symp-
tômes vaginaux de consulter leur médecin.
Effets indésirables possibles
Rarement, des réactions légères de la peau (par ex. rougeur, 
sensation de brûlure, démangeaisons) peuvent survenir. Dans 
certains cas isolés, une réaction allergique, y compris des réac-
tions anaphylactiques, peut apparaître. Si vous remarquez 
des effets indésirables qui ne sont pas mentionnés dans cette 
notice, veuillez en informer votre médecin ou votre pharma-
cien.
Vous êtes invitée à signaler tous les événements indésirables 
graves au fabricant et à l’autorité compétente de votre pays.

Hinweis für die Anwendung zusammen mit Kondomen
Die Reissfestigkeit von Kondomen oder Verhütungsdiaphrag-
men bei gleichzeitiger Anwendung von Vagisan Milchsäure ist 
möglicherweise beeinträchtigt.
Weitere Hinweise
Vagisan Milchsäure enthält keine Spermizide (keinen Wirkstoff, 
der männlichen Samen abtötet) und schützt deshalb nicht vor 
ungewollter Schwangerschaft. Der Einfluss des Vaginalzäpf-
chens auf Spermien wurde nicht untersucht. Es gibt daher keine 
Daten über die Anwendung von Vagisan Milchsäure bei Frauen 
mit Kinderwunsch.
Warnhinweise im Falle einer Beschädigung des 
Produkts
Wenn der Folienstreifen mit den Vaginalzäpfchen beschädigt 
ist oder wenn sich das Aussehen der Vaginalzäpfchen verän-
dert hat, verwenden Sie das Produkt nicht und informieren Sie 
den Hersteller.
Aufbewahrung und Haltbarkeit
Vagisan Milchsäure ist für Kinder unzugänglich aufzubewahren.
Verwenden Sie Vagisan Milchsäure nicht nach dem Verfallsda-
tum, das auf der Lasche der Verpackung und dem Zäpfchen-
streifen nach dem Symbol  angegeben ist. Das Verfallsda-
tum bezieht sich auf den letzten Tag des angegebenen Monats.
Für dieses Produkt sind keine besonderen Lagerungsbedin-
gungen erforderlich.
Entsorgung
Wenn Vagisan Milchsäure nicht mehr benötigt wird, können die 
Vaginalzäpfchen mit dem Hausmüll entsorgt werden.
Packungsgrössen
Packungen mit 3 (Muster), 7 oder 14 Vaginalzäpfchen.
Möglicherweise sind nicht alle Packungsgrössen im Handel. 
Datum der Überarbeitung des Textes 
Mai 2024
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Hersteller | Fabricant | Produttore
Dr. August Wolff GmbH & Co. KG Arzneimittel
Sudbrackstrasse 56
33611 Bielefeld, DEUTSCHLAND | ALLEMAGNE | GERMANIA
Tel.:	 +49 (0)521 8808-05
Fax:	 +49 (0)521 8808-334
E-mail:	aw-info@drwolffgroup.com
www.vagisan.com
Importeur | Importateur | Importatore
Alcina AG
Neue Bahnhofstrasse 160
4132 Muttenz, SCHWEIZ | SUISSE | SVIZZERA
Tel.:	 +41 (0)61 756 91 11
Fax:	 +41 (0)61 756 91 09
E-mail:	admin@alcina.ch
Verbraucherkontakt | Contact pour consommateurs |  
Contatto con i consumatori
Alcina AG
Neue Bahnhofstrasse 160
4132 Muttenz, SCHWEIZ | SUISSE | SVIZZERA
Tel.:	 +41 (0)61 756 91 11
Fax:	 +41 (0)61 756 91 09
E-mail:	admin@alcina.ch
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Surdosage
En cas de dépassement du dosage recommandé dans la notice 
d’emballage, aucun effet nocif n’est à prévoir. Cependant, un 
surdosage peut entraîner des pertes vaginales plus impor-
tantes et une irritation vaginale.
Interactions avec d’autres produits
Il n’y a pas d’interactions attendues entre Vagisan Acide Lac-
tique et d’autres produits utilisés en dehors de la zone intime. 
Vagisan Acide Lactique ne doit cependant pas être utilisé en 
même temps que d’autres produits par voie intravaginale. Il 
convient de respecter un délai suffisamment long (par ex. 24 
heures) entre l’utilisation de ces produits.
Limitations d’emploi
Chez les jeunes filles, Vagisan Acide Lactique ne doit être utili-
sé qu’après concertation avec un médecin, étant donné l’expé-
rience insuffisante pour pouvoir donner une recommandation 
générale pour l’utilisation chez l’enfant. L’utilisation de Vagisan 
Acide Lactique pendant la menstruation n’est pas judicieuse. 
Interrompez le traitement pendant cette période.
Si vous souffrez actuellement d’une infection vaginale (par 
ex. augmentation des pertes, pertes avec odeur désagréable, 
démangeaisons et sensation de brûlure à l’entrée du vagin), 
vous devriez consulter votre médecin afin de clarifier l’origine 
des troubles et de les traiter de manière appropriée avant d’uti-
liser Vagisan Acide Lactique. Un traitement médicamenteux ou 
un traitement complémentaire de votre partenaire sera peut-
être nécessaire.
Si les plaintes vaginales s’aggravent pendant l’utilisation de 
Vagisan Acide Lactique ou ne s’améliorent pas après 8 jours, 
vous ne devriez plus utiliser le produit et vous devez consul-
ter un médecin.
Vagisan Acide Lactique ne doit pas être utilisé lors d’hypersen-
sibilité connue à l’un de ses composants.
Vagisan Acide Lactique ne doit pas être utilisé immédiatement 
après l’accouchement.
Informations concernant l’utilisation de Vagisan Acide 
Lactique en association avec des préservatifs
Si Vagisan Acide Lactique est utilisé en même temps que des 
préservatifs ou un diaphragme contraceptif, il risque d’altérer 
leur résistance à la déchirure.
Informations supplémentaires
Vagisan Acide Lactique ne contient pas de principe actif sper-
micide (pas de principe actif qui tue les spermatozoïdes) et ne 
protège donc pas d’une grossesse non désirée. L’influence de 
l’ovule sur les spermatozoïdes n’a pas été étudiée. On ne dis-
pose ainsi d’aucune donnée sur l’utilisation de Vagisan Acide 
Lactique chez les femmes désirant un enfant.
Avertissements en cas d’endommagement du produit
N’utilisez pas le produit en cas d’endommagement du film ther-
mosoudé enveloppant l’ovule ou d’une modification de la tex-
ture de l’ovule et veuillez en informer le fabricant.
Conservation et durabilité
Vagisan Acide Lactique doit être conservé hors de la portée des 
enfants. 
N’utilisez pas Vagisan Acide Lactique après la date de péremp-
tion indiquée après le symbole  sur le rabat de l’emballage et 
le film thermosoudé. La date de péremption fait référence au 
dernier jour du mois indiqué.
Aucune précaution particulière de conservation n’est néces-
saire pour ce produit.
Mise au rebut
Si vous n’avez plus besoin de Vagisan Acide Lactique, vous 
pouvez jeter les ovules avec les ordures ménagères.
Tailles d’emballage
Emballages contenant 3 (échantillon), 7 ou 14 ovules.
Il se peut que certaines contenances soient indisponibles à la 
vente.
État de l’information 
Mai 2024

Gentile utilizzatrice,
legga attentamente questo foglio illustrativo, perché contiene 
importanti informazioni di cui deve essere a conoscenza quando 
usa questo dispositivo medico. Conservi questo foglio. Potrebbe 
aver bisogno di leggerlo di nuovo. Se ha qualsiasi dubbio, si rivol-
ga al medico o al farmacista.

Vagisan Acido Lattico
– Istruzioni per l’uso –

Supposte vaginali per preservare e ripristinare il valore naturale 
del pH della vagina mediante acidificazione con acido lattico. 

Per la prevenzione delle infezioni vaginali. 
Nome del prodotto sulla striscia di supposte:  

Milchsäure | Lactic Acid

Ingredienti
Acido lattico, lattato di sodio, macrogol 1500, macrogol 6000.
Una supposta vaginale contiene 167 mg di acido lattico e 100 mg 
di soluzione di lattato di sodio, per un totale di 190 mg di acido 
lattico anidro. 
Vagisan Acido Lattico è stato testato ginecologicamente. Le sup-
poste vaginali sono prive di conservanti, coloranti, profumi e 
sostanze di origine animale.
Indicazioni per l’uso
Vagisan Acido Lattico viene utilizzato per preservare e ripristina-
re il valore naturale del pH della vagina. L’acidificazione dell’am-
biente vaginale con l’acido lattico favorisce la crescita dei batteri 
vaginali tipici (lattobacilli produttori di acido lattico = batteri lat-
tici) e allo stesso tempo contrasta la crescita di agenti patoge-
ni. Vagisan Acido Lattico può quindi essere utilizzato come misu-
ra preventiva da parte di donne inclini a infezioni vaginali e come 
supplemento ai farmaci per il trattamento delle stesse.
Informazioni sul prodotto
Vagisan Acido Lattico consiste in supposte vaginali contenenti 
una miscela di acido lattico e lattato di sodio. Le supposte vagi-
nali possono essere utilizzate per preservare o regolare il livello 
naturale di pH della vagina da
•	donne adulte
•	donne nel periodo di allattamento
•	donne in gravidanza e adolescenti previa indicazione medica.
In caso di sensibilità alle infezioni vaginali, è possibile effettuare 
senza problemi un trattamento preventivo a lungo termine (vede-
re la sezione “Applicazione Vagisan Acido Lattico”).
Cosa bisogna sapere sull’acido lattico e  
le infezioni vaginali
Le cellule della parete vaginale contengono zucchero che viene 
rilasciato durante la normale esfoliazione delle cellule. Lo zucche-
ro viene scomposto in acido lattico dai batteri lattici della vagi-
na. Se l’acido lattico è presente in quantità sufficienti, nella vagi-
na viene a crearsi un ambiente naturalmente acido, con un pH di 
3,8-4,4. Tali condizioni contrastano la crescita di batteri indesi-
derati. Pertanto, un ambiente vaginale acido aiuta a prevenire le 
infezioni batteriche.
L’acidità dell’ambiente vaginale può essere alterata da vari fatto-
ri esterni, causando l’innalzamento del valore del pH al di sopra di 
4,5. Tra i fattori che possono influire vi sono le secrezioni corpo-
ree, come il sangue mestruale o il liquido seminale, la riduzione 
dei lattobacilli dovuta agli antibiotici, gli sbalzi ormonali durante 
la gravidanza, l’allattamento o l’uso di ormoni sessuali femminili. 
Tali condizioni favoriscono la crescita di germi indesiderati nella 
vagina. Questi germi possono provenire dall’area circostante l’o-
rifizio vaginale (per es. la regione anale) e risalire fino alla vagina o 
essere trasmessi per esempio durante i rapporti sessuali. Le con-
seguenze possono essere una crescita eccessiva della flora natu-
rale di lattobacilli dovuta a tali germi e un’infezione vaginale.
Nelle donne sensibili a infezioni vaginali ricorrenti, l’applicazione 
vaginale di acido lattico è utile in molti casi per favorire l’autore-
golazione del pH acido.

Applicazione Vagisan Acido Lattico
La supposta vaginale va inse-
rita il più profondamente pos-
sibile nella vagina una volta al 
giorno, di sera, prima di anda-
re a letto. Il modo migliore per 
farlo è mettersi in posizione 
supina con le gambe legger-
mente sollevate.
Per rimuovere una supposta vagina-
le dalla pellicola, separare prima una 
supposta dalle altre della striscia in 
corrispondenza della foratura. Affer-
rare la pellicola in alto, accanto all’in-
cisione a forma di V 1. . Quindi strappare la pellicola dall’alto 
verso il basso 2. . A questo punto è possibile estrarre la supposta.
In caso di secchezza vaginale, la supposta può essere inumidita 
sotto l’acqua corrente prima dell’inserimento per facilitarne l’o-
perazione.
Durante l’applicazione si consiglia di utilizzare un salvaslip, in 
quanto occasionalmente possono verificarsi perdite acquose per 
via della particolare solubilità delle supposte vaginali.
La durata del trattamento generalmente è di 5-7 giorni. Per pre-
servare regolarmente un normale valore di pH nella vagina, per 
esempio nelle donne con tendenza alle infezioni vaginali, Vagisan 
Acido Lattico può essere utilizzato senza problemi anche due o 
tre volte alla settimana per un periodo di tempo più lungo.
Note per l’utilizzo durante la gravidanza e la 
menopausa
Generalmente, Vagisan Acido Lattico può essere utilizzato duran-
te la gravidanza e l’allattamento. Tuttavia, si consiglia alle donne 
incinte con sintomi vaginali di consultare il proprio medico.
Possibili effetti collaterali
In rari casi possono verificarsi reazioni cutanee (per es. arrossa-
mento, bruciore, prurito). In singoli casi possono verificarsi rea-
zioni allergiche, comprese reazioni anafilattiche. Nel caso in cui 
si notino altri effetti indesiderati, rivolgersi al medico o al farma-
cista.
Si invita a segnalare qualsiasi evento avverso di grave entità al 
produttore e alle autorità competenti del proprio Paese.
Sovradosaggio
In caso di superamento del dosaggio raccomandato nelle istru-
zioni per l’uso, non sono previsti effetti dannosi. Tuttavia, un 
sovradosaggio può provocare un aumento delle perdite vagina-
li e delle irritazioni.
Effetti collaterali con altri prodotti
Tra Vagisan Acido Lattico e altri prodotti utilizzati al di fuori del-
le parti intime non sono previsti effetti collaterali. In ogni caso, 
Vagisan Acido Lattico non deve essere utilizzato contemporane-
amente ad altri prodotti intravaginali. È opportuno che intercor-
ra un periodo di tempo sufficientemente lungo (per es. 24 ore) tra 
l’uso di questi prodotti.
Limitazioni d’uso
Per quanto riguarda l’uso in giovane età, Vagisan Acido Lattico 
deve essere utilizzato solo previa consultazione medica, in quanto 
l’esperienza finora acquisita non è sufficiente per formulare una 
raccomandazione generale per l’uso in tali circostanze. Si sconsi-
glia l’uso Vagisan Acido Lattico durante le mestruazioni. Durante 
tali giorni, interrompere il trattamento.
Nel caso in cui si soffra già di un’infezione vaginale (per es. perdi-
te abbondanti, odore sgradevole delle perdite, prurito e bruciore 
in corrispondenza dell’orifizio vaginale), prima di utilizzare Vagi-
san Acido Lattico è consigliabile consultare il medico per defini-
re il trattamento più appropriato. Potrebbe essere necessario un 
trattamento con un farmaco o un trattamento aggiuntivo per il 
proprio partner.
Se i disturbi vaginali peggiorano con l’uso di Vagisan Acido Latti-
co o non migliorano entro 8 giorni, è opportuno interrompere l’u-
so del prodotto e consultare un medico.
Vagisan Acido Lattico non deve essere utilizzato in caso di iper-
sensibilità nota a uno degli ingredienti.
Vagisan Acido Lattico non deve essere utilizzato subito dopo il 
parto.
Nota per l’uso insieme ai preservativi
La resistenza allo strappo dei preservativi o dei diaframmi con-
traccettivi, se usati contemporaneamente a Vagisan Acido Latti-
co, può risultarne compromessa.
Altre note
Vagisan Acido Lattico non contiene spermicidi (un principio atti-
vo che uccide lo sperma maschile) e pertanto non protegge da 
gravidanze indesiderate. Gli effetti della supposta vaginale sul-
lo sperma non sono stati studiati. Pertanto non sono disponibili 
dati sull’uso di Vagisan Acido Lattico nelle donne che pianifica-
no una gravidanza.
Avvertenze in caso di danni al prodotto
Nel caso in cui la striscia di pellicola contenente le supposte vagi-
nali sia danneggiata o se le stesse subiscono variazioni nell’aspet-
to, evitare di utilizzare il prodotto e informare il produttore.
Conservazione e periodo di validità
Vagisan Acido Lattico deve essere tenuto fuori dalla portata dei 
bambini. 
Non utilizzare Vagisan Acido Lattico dopo la data di scadenza 
riportata sul bordo della confezione e sulla pellicola dopo il sim-
bolo . La data di scadenza si riferisce all’ultimo giorno del mese 
indicato.
Il prodotto non richiede particolari condizioni di conservazione.
Smaltimento
Al termine del trattamento con Vagisan Acido Lattico, le suppo-
ste vaginali possono essere smaltite insieme ai rifiuti domestici.
Confezioni
Confezioni da 3 (campione), 7 o 14 supposte.
Non tutte le confezioni potrebbero essere disponibili in commer-
cio.
Data di revisione del testo
Maggio 2024

Hergestellt in Deutschland
Fabriqué en Allemagne
Prodotto in Germania

anoori�zio vaginaleuretra

1. 2.

it


